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hänge maßgebend ſind und bleiben ſollen
ſchieht gegenüber iſt die Abwehr mit äußerſter Kraft in morali
ſcher und materieller Hinſicht der Wegweiſer für die deutſche

Baſis des Kriegsrechts zu ſchaffen
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Ohne Truppenabzug kein Verhandeln
Der Hauptinhalt der heutigen Kanzlererklätung Englands Verhalten in der Kheinlandkommiſſion Zwei neue Morde Verſchärfung der

ſranzöſiſchen Kohlennot Millionenauflage für Bochum Freigabe der Zuckerwiriſſchaſt

Der Prokeſt des Reichskanzlers
Die Sitzung des Reichstages die auf den heutigen Dienstag

einberufen iſt und in ſpäter Nachmittagsſtunde ſtatt
finden ſoll wird den Rahmen und Hintergrund geben für den
Proteſt den der deutſche Reichskanzler gegen den neuen Vorſtoß
der Franzoſen in deutſches Gebiet von der Tribüne der deutſchen
Volksvertretung vor aller Welt erheben wird Dieſe Form des
Proteſtes iſt von der Regierung und von der Volks
vertretung gewählt worden nachdem die ganze lange
Reihe der Anklagen und Einſprüche wirkungslos und unbegant
wortet geblieben iſt mit der die deutſche Regierung ſeit dem Be
ginn des franzöſiſch belgiſchen Kriegszuges immer wieder auf die
kraſſen Verletzungen des Völkerrechts auf die unerhörten Ueber
griffe und die brutalen Gewalttaten des franzöſiſchen Militaris
mus und ſeiner Trabanten hingewieſen hat Die Regierung in
Paris hat es für angemeſſen gehalten die ihr übermittelten Noten
unbeantwortet zu den Akten zu legen und ſie hat alles in ihren
Kräften ſtehende getan ihnen die Verbreitung und den Wider
hall unmöglich zu machen durch den allein ſie auf das Gewiſſen
der Welt wirken konnten Die Kundgebung die heute von der
weittragenden Stelle des Reichstages aus ihren Weg nehmen
wird wird dieſe Schranken der Gewalt und der Unterdrückung
durchbrechen ſie wird zu allen Regierungen und zu
allen Völkern ſprechen und ſie iſt darum von doppelter
Bedeutung Mit geſpannter Erwartung ſieht ihr nicht nur das
deutſche Volk ſondern auch das politiſch intereſſierte Europa ent
gegen und auch jenſeits des Ozeans wird ſie ihrer Bedeutung ent
ſprechend gewertet werden

Die großen Züge der Proteſtrede des deutſchen Reichskanzlers
deren Einzelheiten vom Reichskabinett ſorgſom durchberaten wor
den ſind ergeben ſich aus der Lage Die neue Gewalttat erfordert
eine energiſche Abwehr die zugleich das Uebermaß des bisher ge
ſchehenen Unrechts noch einmal in ſeiner ganzen Schwere zuſam
menfaßt und ſich dagegen unter Berufung auf Völkerrecht und
menſchliches Recht auf Verträge und bindende Zuſagen auflehnt
Wahrſcheinlich aber wird ſich der deutſche Reichskanzler nicht dar
auf beſchränken Anklage und Proteſt zu erheben und die mora
Iiſche Pflicht der Mächte erneut feſtzuſtellen daß ſie nicht tatenlos
bei dieſen Geſchehniſſen zur Seite ſtehen Er wird auch Gelegen
heit nehmen die Grundſätze kundzugeben die für die deutſche
Politik gegenüber den jetzigen Ereigniſſen und gegenüber den
Möglichkeiten einer Neugeſtaltung der politiſchen Zuſammen

Dem was jetzt ge

Politik und das geſteigerte Unrecht und der wachſende Druck wird
die Regierung nur um ſo ſtärker machen in der Verfolgung dieſes
Weges wie er das deutſche Volk nur noch ſchärfer zu entſchloſſener
Abwehr und opferbereitem Ausharren machen wird Darüber
hinaus bleibt der Wille der deutſchen Politik mitzuwirken an
einer vernünftigen und erträglichen Löſung der entſcheidenden Pro
hleme unter der Vorausſetzung daß bei dieſer Arbeit Deutſchland
die volle Gleichberechtigung geſichert und daß zuvor das Unrecht
gut gemacht iſt das heute den Weg zu gedeihlichen Auseinander
ſetzungen verſperrt Der ehrliche Wille Deutſchlands zu ſolcher
Mitarbeit im aufbauenden und verſöhnlichen Sinne muß auch in
der gegenwärtigen Situation bekundet werden wie er es ja auch
iſt der die deutſche Politik veranlaßt ſelbſt dem unerhörteſten
Druck gegenüber in der Abwehr die weiteſtgehende Zurückhaltung
zu üben Daneben iſt für die Methoden des deutſchen Abwehr
kampfes ſelbſtverſtändlich auch die Erkenntnis maßgebend daß
alles vermieden werden muß was den Franzoſen einen willkom
menen Vorwand bieten könnte ſich für ihre Aktionen die bequeme

Es war angeſichts der jüngſten Ereigniſſe ein ſelbſtverſtänd
liches Gebot für den verantwortlichen Leiter der deutſchen Politik
daß er ſelbſt ſich zur Führung der Abwehr und des Proteſtes be
reit hielt Lediglich aus dieſem Grunde iſt die beabſichtigte Kanz
lerreiſe nach Süddeutſchland unterblieben wenn natürlich auch
die Ueberlegung nicht abwegig iſt daß bei der geplanten Kund
gebung in München durch Aeußerungen von unverantwortlicher
Seite dem Auftreten des Reichskanzlers eine Färbung gegeben
werden konnte die der Richtung und den Abſichten der politiſchen
Leiſtung nicht angemeſſen wäre Vor dem Reichstag darf der
Leiter der deutſchen Politik hoffen ein Forum um ſich verſammelt
zu haben dem das Bewußtſein der Verantwortlichkeit die richtige
Haltung in dieſer bedeutſamen Stunde ins Gefühl gibt Dem
entſprechend wird vorausſichtlich auch der Gang der parlamentari
ſchen Behandlung der Kanzlerrede ſein über deſſen techniſche
Einzelheiten der Aelteſtenrat des Reichstages noch Beſchluß zu
faſſen hat Es wäre wünſchenswert und wird ſich wohl auch ſo
vollziehen daß der Kanzlerrede ſelbſt keine Ausſprache der Par
teien folgt ſondern vielleicht nur eine Kundgebung der Zuſtim
mung des Hauſes Für die von den Parteien mit gutem Recht
gewünſchte Möglichkeit ihren Standpunkt zu den jüngſten Er
eigniſſen zu der geſamtpolitiſchen Lage und zu den politiſchen Ab
ſichten und Anſichten der Regierung öffentlich zu bekunden wird
ſich in den der heutigen Sitzung folgenden Tagen im Reichstag

Gelegenheit bieten Der Haushalt für das Miniſterium
Auswärtigen ſteht alsbald zur zweiten Beratung und hier

iſt für jede Richtung der gegebene Anlaß in prinzipiellen und
ſpezialiſierten Darlegungen zu dieſen Fragen nach Wunſch zu Wort
zu kommen Dieſe Erwägung ſollte und wird ſo hoffen wir der
heutigen Proteſtkundgebung des Reichstages die Sonderſtellung
laſſen von der wenigſtens äußerlich ein gutes Teil ihrer Wirkung
abhängt und ſie nicht mit dem Nachſpiel einer von parteipolitiſchen
Gegenſätzlichkeiten beeinflußten Debatte belaſten

Auch das Ausland ſieht wie ſchon geſagt den Erklärungen
des deutſchen Reichskanzlers mit großer Spannung entgegen Um
ſo berechtigter iſt daher die Hoffnung daß ſie die ihnen gebührende
Verbreitung und Beachtung in allen Ländern finden und um ſo
gebotener iſt es daß ſie den Proteſt mit aller Schärfe die Richt
linien der deutſchen Politik mit aller Klarheit den deutſchen Wil
len zum Frieden und zur Arbeit am Wiederaufbau mit allem
Nachdruck kundtun Der Proteſt der deutſchen Regierung und der
deutſchen Volksvertretung geht gegen die Friedensſtörer und ihren
Vernichtungswillen der Aufruf Deutſchlands geht in der ernſteſten
Stunde noch einmal an das Gewiſſen der Völker und ihrer
verantwortlichen Leiter

Der Inhalt der Kanzlerrede
Proteſt gegen die Vergewaltigung weiteren deutſchen Gebietes

Berlin 6 März Eigene Drahtmeldung Der Wortlaut
der Kanzlexrede ſteht zur Stunde ſchon ziemlich feſt Wahrſchein
lich wird Dr Cuno nach einem Proteſt gegen die Beſetzung
von Karlsruhe und Mannheim und gegen den Vor
marſch auf Darmſtadt und nach einem Proteſt gegen die letzten
Maßnahmen der Fr ſen tin Auhrgzebiet usbreienvere g en die
Androhun,g der Todesſtrafe für Erſenbahner auch auf
politiſche Fragen zu ſprechen kommen und noch einmal die Be
dingungen ſtkizzieren unter denen Deutſchland bereit iſt in Ver
handlungen einzutreten Der Kanzler wird aber keinen
Zweifel darüber laſſen daß an Verhandlungen mit Frankreich und
Belgien nicht zu denken iſt ſo lange nicht das Ruhrgebiet frei
willig geräumt iſt Zu unterſcheiden davon wären natürl v5
allgemeine internationale Verhandlungen un
ter Beteiligung aller für den Wiederaufbau Euro
pasin Betracht kommenden Mächte bei denen Deutſch
land volle Gleichberechtigung genießen könnte Zuſagen
könnten aber auch in ſolchen Verhandlungen nach den Anſchauungen
der überwiegenden Mehrheit des Reichstages nur dann gegeben
werden wenn die Räumung des n w eine unbedingt
feſtſtehende Tatſache wäre er Vorwärts teilt mit
Die für heute angekündigte Rede des Reichskanzlers wird wie der
Sozialdemokratiſche Parlamentsdienſt erfährt kaum dem ent
ſprechen was man im Ausland und Jnland auf Grund der Art
ihrer Ankündigung hätte erwarten dürſen Der Reichskanzler
plant in der Hauptſache lediglich eine ent ſchiedene Proteſt
erklärung gegen die weitere Vergewaltigung deutſchen Gebietes er wolle Ferne vor den Augen der Welt ein Bild der
Schandtaten entwickeln die ſich das deutſche Volk bisher im Frieden
hat bieten laſſen müſſen und beabſichtige auch von der Tribüne
des Reichstages aus der Ruhrbevölkerung den Dank und die
Anerkennung wegen ihres Verhaltens auszuſprechen Dem Proteſt
des Kanzlers würden ſich vorausſichtlich alle Parteien mit Aus
nahme der Kommuniſten atnſchließen Heute morgen um 10 Uhr
fand eine Parteiführerbe ſprechung beim Kanzler ſtatt

Pariſer Räkſelraken
Kombinationen über den Jnhalt der Kanzlerrede

Paris 6 März Eigene Drahtmeldung Nach den in
Kreiſen die der Regierung nayeſtehen umlaufenden Kombingationen
glaubt der Temps genau vorausſagen zu können was Cuno
heute im Reichstoge erklären wird Er wird die letzten franzö
iſchen Beſetzungen in Vaden als Vorwand benutzen um auf den
rohenden Zuſammenbruch der deutſchen Wirtſchaft hinzuweiſen

und damit England für das Reparationsprohlem und die Ge
fahren der jetzigen von neuem zu intereſſieren Da wie der

Temps aus dem deutſchen Budget und den Finanzen der Reichs
bank beweiſen zu können glaubt der Ruin der deutſchen Finanzen
nicht von den Reparationspflichten ſondern aus anderer Quelle
herrührt ſo fürchtet das Blatt nicht daß ein derartiger Vorſtoß
des deutſchen Reichskanzlers in England Eindruck machen könne

Ein Einſpruch Englands
Gegen die Entſcheidung der Rheinlandkommifſton

London 6 März Eig Drahtmeldung Eine ſehr be
deutſame Antwort auf eine parlamentariſche Anfrage erteilte
geſtern im Unterhauſe der parlamentariſche Unterſtagatsſekretär des
Außenamtes Ronald Mac RNeili über das zwiſchen den
Brückenköpfen Mainz und Koblenz und zwiſchen Koblen z
und Köln liegende Gebiet das ch Truppen am 25 Fe
bruar beſetzt haben Mac Reill ſtellte feſt die Rheinland
kommiſſion habe dieſe Gebiete als unter ihrer Ober

h ſtehend erklärt der engliſche Vertreter in der
ommiſſion habe ſich dabei aber der Stimme enthalten

und ausdrücklich jede r r t dieſen Beſchluß ab
gelehnt Mac Neill fügte hinzu Die britiſche Regierung iſt
verſtändigt worden daß keine einzige Beſtimmung des
Friedensvertrages von Verſaiſles oder des Rheinland
abkommens die Rheinlandkommiſſion 3 dem Vorgehen in dem in
Frage ſtehenden Gebiete berechtigt Die franzöſiſche Re
gierung iſt darauf aufmerkſam gemacht worden

II

Der Handftreich in Rom
Die Spuren der Hintermänner weiſen nach Nizza

Rom 6 März Eig Drahtmeldung Der nächtliche Hand
ſtreich auf die deutſche Botſchaft macht in Rom ungeheures und
peinlichſtes Aufſehen Schon ſeit Wochen hatte das Botſchafts
perſonal ein merkwürdiges Ueberwachungsſyſtem bemerkt
das ſowohl den Komplex des Botſchaftergebäudes ſelbſt als die
Privatwohnungen und die Perſonen der Votſchaftsmitglieder mit
geheimnisvollen Aufpaſſern umgab Ferner waren auf den
Terraſſen der die Villa Wolonsks umgebenden Häuſer ja ſogar
auf dem in den Botſchaftspark hineinreichenden antiken Aquä
dukt Poſten ausgeſtellt die ſo wenig ſchlau hantierten daß das
Botſchaftsperſonal ſich über den Zweck des Treibens bald im klaren
war Da es ſich offenbar um die Vorbereitung eines Handſtreichs
und beabſichtigten Raub politiſcher Schriftſtücke be
ziehungsweiſe des Chiffrematerials handelte wurden
nachts die Kanzleiräume mit bewaffneten Mitgliedern der Bot
ſchaft belegt Jn der Nacht zum Sonntag kurz nach 12 Uhr trat
das erwartete Ereignis ein Drei offenbar durch die Parktür in
das Gelände der Botſchaft eingedrungene Männer betraten in
Gummiſchuhen das Kanzleigebäude und ſchlichen zum Ober
ſtock empor wo ſich der eiſerne Schrank mit den Dokumenten be
findet Der Botſchaftsſekretär v Schmieden der dort die
Wache hatte ließ die Einbrecher ruhig arbeiten und den Schrank
öffnen was mit größter Leichtigkeit geſchah und geübte Hände ver
riet Als die drei nach getaner Arbeit mit gefüllten Aktenmappen
ſich auf demſelben Wege zu entfernen ſuchten trat v Schmieden
hervor rief ihnen Halt zu und gab aus einem Browning den
erſten Schuß ab der einen der Räuber ins Bein traf Der

erwundete brach zuſammen nachdem er vorher ſeinerſeits einen
Schuß auf den BVotſchaftsſekretär Dr Altewburg abgegeben
hette der am Oberſchenkel getroffen wurde Es entſpann ſich ein
Feuergefecht während deſſen ein zweiter Einbrecher feſt
genommen wurde Nach heftigem Widerſtande wurden die zwei
Verbrecher übermannt und gefeſſelt Mittlerweile kam auch der
Botſchafter Freiherr v Neurath herbei Der feſtgenommene
Hauptverbrecher erklärte weinend daß der Handſtreich tatſäch
lich den Dokumenten gegolten habe Er ſei von einem Manne mit
franzöſiſchem Akzent für die Tat gedungen worden Auch
habe er mit Leuten in Nizza korreſpondiert Auf
welche Dokumente die Auftraggeber der Einbrecher es abgeſehen
hatten iſt ein Rätſel Jn amtlichen italieniſchen Kreiſen herrſcht
über den Vorfall Entrüſtung Den Mittagsblättern zufolge iſt
einer der Räuber ein Mechaniker namens Garan aus Sar
dinien der andere heißt Dipietro und iſt Turiner Nach dem
Meſſaggero gingen die Räuber völlig militär iſch vor und

bildeten eine lange Poſtenkette vom hinteren Parktor wo
anſcheinend Autos hielten bis zum Kanzleigebäude Der Haupt
bandit bezeichnet ſich als früheren Offizier Der Meſſaggervo
gibt die Zahl der in den Park eingedrungenen Spießgeſellen die
mit Lichtſignalen untereinander verkehrten auf mindeſtens ein
Dutzend an Seitens der Botſchaft wird eine noch höhere
Zahl angegeben Der Miniſterpräſident Muſſolini ſtattete
heute abend dem Botſchafter v Neurath einen längeren Be
ſuch ab und beſuchte darauf auch den verwundeten Legations
ſekretär Altenburg Dieſer iſt außer Lebensgefahr

e

Der Ueberfall auf die deutſche Botſchaft ſtellt ſich immer mehr
als eine gröbliche Verletzung des Geſandtſchaftsrechtes dar nach
dem die Gebäude und Einrichtungen der fremden Botſchaften den
ganz beſonderen Schutz des Gaſtſtaates genießen Es darf alſo
erwartet werden daß die italieniſche Regierung alles tut um das
Verbrechen aufzudecken und für den angerichteten Schaden vollen
Erfatz und volle Genugtuung zu leiſten Dies um ſo mehr als die
Wahrſcheinlichkeit daß Frankreich die Hand im Spiel hat
immer größer wird Die geſtern mitgeteilte haſtige Entſchuldigung
der Auftraggeber mit dem franzöſiſchen Akzent und die Korreſpon
denz die einer der Attentäter mit einem Hintermann in Nizza
geführt haben will all das läßt vermuten daß das edle Frank
reich ſich nicht geſcheut hat die im Ruhrgebiet angewandte Taktik
durch ein Dutzend gekaufter Bravos nach Rom zu verpflanzen
An den deutſchen ziehungen zu Jtalien kann heute doch nur
die Pariſer Regierung ein beſonderes Jntereſſe haben Der An
ſchlag iſt freilich ſo ungeſchickt und plump erfolgt daß man ſich
in Paris vermutlich jetzt ſchon darüber die Haare rauft Wenn
ſich der auch von italieniſchen Blättern ausgeſprochene Verdacht
beſtätigt dann bildet der Ueberfall auf die deutſche Botſchaft in
Rom einen neuen Beweis dafür daß der Ruhrkrieg die Nerven
der Herren in Paris über Gebühr in Anſpruch nimmt

Auf franzöſiſche Jniligkive zurückzu ühren

Rom 6 März Eig Drahtmeldung Von den italieniſchen
Blättern die ſich nunmehr auch mit dem Ueberfall auf die deutſche
Votſchaft beſchäftigen wird verſchiedentlich die Meinung aus
gedrückt daß der Einbruch in die deutſche RPotſchaft auf fran
zöſiſche Jnitiative zurückzuführen ſei Man nimmt
an daß gewiſſe Perſönlichkeiten ein Jntereſſe daran hatten ſich
in den Beſitz der Dokumente über die deutſch italieniſchen
Veſprechungen in der Ruhrfrage zu bringen

Remſcheid und Kronenberg beſetzt
Bochum 6 März Eig Drahtmeldung Nagh hier ein
ngenen h haben die Franzoſen Remſcheid und

ronen berg Gerüchtweiſe heißt es auch
Wipperfüärth beſetzt ſei Eine Beſtätigung dieſerL An



Eine Buße für Bochum
BVochum 6 März Eig Drahtmeldung Die franzöſiſche

Beſatzungsbehörde hat von der Stadt Bochu m bis 2 eine
Zahlung von 35 Millionen Mark verlangt Da die
Stadtverwaltung infolge der bekannten Verordnung der Reichs
regierung die Zahlung ablehnen müß werden für Dienstag
weitere Beſchlagnahmen der öffentlichen Kaſſen
und Bankenbeſtände beſfürchtet Der verſchärfte Velage
rungszuſtand wird mit aller Strenge durchgeführt

Dunisburg 6 März Eig Drahimeldung u hieſigen
Poſtamt wurde von den Franzoſen eine von der Reichsbank in
Berlin an die Reichsbanknebenſtelle Duisburg beſtimmte Geld
ſendung beſchlagnahmt Es handelt ſich um eine
Million Mark die in 13 Beuteln abgeſandt wurde Die
Beſchlagnahme erfolgte unter der Begründung daß es Staats
gelder ſeien und die Fortnahme aus den glichen Gründen ge
ſchehe wie die der 13 Milliarden in Hengſte i Nach einer Mel
dung aus London ſoll ſich übrigens herausgeſtellt haben daß die
13 Milliarden Mark nicht der engliſchen Beſatzungs
armee gehörten

Sie erſchießen weiker
Zwei nene Mordtaten im Ruhrgebiet

Sſſen 6 März Eig Drahtmeldung Auf dem Bahn
körper jenſeits der Zeche Königin Eliſabeth wurde der Bahn
wärter Herold mit einem Schuß durch den Mund tot auf
gefunden Herold der nach Beſetzung des Bahnhofes ver
ſüchte ſeine Habſeligkeiten aus dem Bahnwärterhäuschen zu retten
wurde von den Franzoſen auf einen Aſchenhanuſen ge
ſtellt und erſchoſſen Er hinterläßt eine Frau und drei
Kinder Jn der vergangenen Nacht ging der Bergarbeiter Grote
aus Polſfum über das Bahngleis bei Bue r Der auf dem Gleiſe
als Wache ſtehende franzöſiſche Poſten ſchof auf den Bergarvbeiterund tötete ihn auf der Stelle die Erregung der Be

de Weſtvölkerung in Buer iſt groß Die Belegſchaften der Je
eſchäftigtholt vnd Vergmanns Glüg auf denen der Getötete

war traten ſofort in den Proteſtſtreik
7

Das Schuldbuch der Franzoſen iſt um zwei neue Untaten mehr
helaſtet Beſonders ſcheußlich iſt die von dem Bahnwärter Herold
verübte Mordtat weil es ſich hier offenbar nicht um einen im
Affekt oder aus Angſt begangenen Totſchlag ſondern um einen
regelrechten mit kaltem Blut begangenen Mord handelt Nicht
einer verirrten franzöſiſchen Kugel ſondern der nackten Mordluſtder franzöſiſchen Raubgeſellen iſt dieſer deutſcher Blutzeuge zum
Opfer gefallen Das fran es Volk aber iſt nicht mehr in derLage dieſe Verbrechen zu a nen es ſei denn mit ſeinem eigenen

Untergang

Die wachſende Kohlennot beim Feinde

Mannheim 6 März Eig Drahtmeldung Ein Kenner der
wirtſchaftlichen Perhältniſſe in Frankreich berichtet daß in Franf
reich ſchätzungsweiſe noch 25 bis 30 Hochöfen im Betriebe ſind von
über 190 Anfang Januar und 90 Anfang Februar Die zur Ver
fügung ſtehende Koksmenge franzöſiſcher Erzeugung beträgt etwa
509 900 Tonnen Die Denge des jetzt aus England hinzugrkanften
Kokſes läßt ſich nicht berechnen dürfte aber mindeſtens ebenſo hoch
ſein wie die eigene Erzengung Die augenblickliche Roheiſen
erzeugung wird auf 100 880 Tonnen monatlich geſchätzt gegen
486 000 Tonnen im Monat Jannar und 515090 Tonnen im
Dezember 1922 Zurzeit wird ſchon amerikaniſcher Kels zu acht
Schilling in kontinentalen Häfen gekauft Es ſchweben Verhand
tungen über die Ausfuhr von 30 969 Tonnen Koks aus Veigien
gegen 18 069 Tonnen Schrott gus Frankreich
viel engliſche Kokskohle

Nach der amtlichen Statiſtik über die Kohlenvorräte Belgiens
die jetzt in Fachzeitſchriften veröffentlicht wird betragen die Kohlen

orräte 227 019 Tonnen gegenüber 996 346 Tonnen Ende Januar
22 die Brikettvorräte 5073 Tonnen gegenüber 120 643 Tonnen

Eierkohlenvorräte 1941 Tonnen gegenüber 12 119 Tonnen und
toksvorräte 6394 Tonnen gegenüber 35 536 Tonnen

Keichstagsabgeordneter Korell ausgewieſen

Die Jnteralliierte Rheinlandkommiſſion die ſich längſt zum
ittel Frankreichs und Belgiens degraviert hat hat ihrem ſchänd
hen Treiben die Krone aufgeſetzt indem ſie nun auch von der
üsweiſung von Reichstagsabgeordneten nicht mehr haltmacht

Sie hat den deinokratiſchen Reichstagsabgeordneten Korell Nieder
ngelheim mit ſofortiger Wirkung ſeine Familie binnen 24 Tagen

n beſetzten Gebiet ausgewieſen Und zwar geſchah dies
tlich nicht wegen irgendwelcher angeblicher Vergehen gegen

widerrechtliche franzöſiſch belgiſche Sanktionsverordnüng
m WDichter des Robinſon

Her
Von E Hexold

Mit Robinſon Cruſoe verbindet uns alle ein Stück Seelen
In unſeren Kinderträumen waren wir alle einmal auf

der einſamen Inſel Zaben mit dem Freunde unſerer Jugend ge
dangt um endlich mit ihm gemeinſam zu triumphieren Damals
fragen wir nicht unter welchen Umſtänden das Buch entſtanden
iſt Und als wir ſo alt geworden daß wir kein Buch mehr laſen
ne uns Um das Leben des Verfaſſers zu kümmern hatten wir
ſchon längſt den Robinſon beiſeite gelegt Drum wiſſen die wenig

T 1u r10 en

en etwas von jenem Dichter der uns ſo ſchöne Jugendtſtunden
ſchenkte wiſſen nicht daß er noch andere Werke von bleibendem
Wert ſchuf an den wichtigſten politiſchen Kämpfen Englands be
eiligt war und zur Sründung vieler gemeinnütziger Anſtalten den
Anſtoß gab daß er der Begründer der öffentlichen Vanten der
Sparkaſſen der Hagel und Feuerverſicherung und einer der er
folgreichen Vorkämpfer der Vereinigung von England und Schott
nd war Dabei gleicht ſein Leben einem Roman von jaähen
Sechſelſallen,

iel Der Verfaſſer des Robinſon wurde 1661 als Sotzn
zleiſchers in London geboren Er ſollte puritaniſcher Geiſt

her werden hatte aber keine Reigung dazu und wurde Strumpfhändler miſchte ſich aber ſchon damals in die heftigen kirchlichen
Fehden und veröffentlichte mit beißendem Spott ausgeſtattete
Schriften gegen die Hochkirche Als Prinz Monmouth einen
Einfall nach Schottland wagte ſchloß ſich Foe den Rehellen an
Nach ihrer Niederlage irrte er als politiſcher Flüchtling durch
nanten Frankreich und Deutſchland umher doch finden wir ihn
bald wieder in London Von da an nannte er ſich Defoe An den
mer heftiger werdenden kirchlichen Fehden nahm er lebhaften
Anteil und ſchrieb zwei meiſterbafte Flugſchriften Er vernach
läſſigte dabei aber ſeine häuslichen Angelegenheiten und machte
bankrott Damals nannte man ihn nur den Sonntagsmann
weil er aus Furcht vor den Häſchern nur Sonntags an dem kein
Pfandrecht ausgeübt werden durfte ausging Dänn aber immer
ſeingekleidet und mit dem Degen an der Seite Jn unfreiwilligerHurückgezogenheit ſchrieb er eines ſeiner bedeutendſten Bücher üßer

Reform des Bankweſens und die Veſſerung der Verkehrsver
niſſe Kein Geringerer als Benjamin Franklin betont daßer den größten Teil ſener ſtautsmänniſchen Bildung dieſem Buch

nerdantt Auch der König wurde auf ihn aufmerkſam und ſcheint
ihn finanziell unterſtützt zu haben denn Defoe konnte nun feine
Schulden bezahlen

Von nun an widmete er ſich ganz der Politik und der S rift

J neslicher

ſtelterei 1701 veröffentlichte er ſein Gedicht Der wahre Eng
länder das bald auf allen Gaffen geſungen wurde Jn v
Sagen wurden 80 000 Exemplare verkauft für damalige Zeiten

Velgien bezieht ſehr

ſon
S e

dern r ſeiner Eigenſchaft als Abgeordneter
dieſer gl 5 Korell

hende und unermüdliche Verteidiger der rheiniſchen Be
völterung den Bedrückern ein Dorn im Auge war iſt ſehr glaub
haft nicht minder daß man gerade dieſen Volksvertreter ferner
nicht gerne als Augenzeugen um ſich ſehen will So muß er als
erſter Abgeordneter das Schickſal der Ausweiſung mit ſo vielen
einer engeren Volksgenoſſen teilen Die demokratiſche Republik
rankreich bedeckt ſich durch ihre Maßnahmen gerade gegen An

hänger der Demokratie mit beſonderem Ruhm

Der Untergang
des Abendlandes

rerenS Ein Gastspiel des WVissenschaſtlichen Theofers

om 7 und 8 März obends 8 Uhr im
Thalia Saal
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Botſchafter Dr Mayer F

Verlin 6 März Eig Drahtmeldung Wie wir erfahren iſt
der deutſche Votſchafter in Paris Dr Mayer der ſeit dem Ein
bruch der Franzoſen ins Ruhrgebiet im Auftrage der deutſchen
Reichsregierung ſeinen Poſten verlaſſen und in München Auf
enthalt genommen hat heute nacht an den Folgen eines ſchweren
Magenlejdens in der chirurgiſchen Klinik wo er vor einigen Tagen
einer Operation unterzogen worden war geſtorben

Dr Mayer galt als einer der beſten wirtſchaftlichen Sach
erſtändigen Deutſchlands und hat ſich namentlich in der Kali

in duſtri e einen ausgezeichneten Namen gemacht Ein von ihm
eingebrachter Antrag auf Ueberwachung der Kartelle hatte zuerſt
die Aufmerkſamkeit weiteſter Kreiſe auf ihn gelenkt Jm Reichs
tag in den er im Jahre 1905 als Zentrumsabgeordneter
getreten war war er ein ſehr geſchätzter Mitarbeiter Namentlich
der alte Spahn hielt große Stücke auf ihn Eine Zeitlang galt
er als der kommende Führer des bayeriſchen Zentrums kam aber
dann immer mehr in Gegenſatz zur Bayeriſchen Volkspartei als
er ſich Erzberger anſchloß Ein perſönlich außerordentlich
liebenswürdiger Mann war er immerhin Stimmungen unter
worfen und er wollte ſich nun unter dem Eindruck der beginnen
den Krankheit in dem ſchönen Hauſe das er ſich in Nymphenburg
gebaut hatte zur Ruhe ſetzen Dr Mayer war Reichsſchatz
miniſter bis er Anfang 1920 zum deutſchen Geſchäftsträger in
Paris ernannt wurde Seine ausgezeichneten Kenntniſſe der fran
zöſiſchen Sprache ſeine Frau ſtammte aus Lothringen und ſeine
perſönlichen Beziehungen in Paris ließen ihn damals für den be
ſonders heiklen Poſten geeignet erſcheinen Zwei Jahre ſpäter im
Jahre 1922 wurde er zum Botſchafter befördert Das blieb er
bis er bei Beginn des Ruhrkonfliktes abberufen wurde Seither
wird Deutſchland in Paris wieder von einem Geſchäftsträger
vertreten

Kuhrbeſehurg und Frankenffurz

Eine nationaliſtiſche Pariſer Zeitung bringt ein Bild der
Gallier die ein Frankſtück als Schild vor ſich hält Auf dieſes

Schild hämmern gin Engländer und ein Amerikaner ein Die
AUnterſth Ift lautet Helt aus du haſt ſchon ſchwerere Schläge er
tragen Das Bild iſt chargkteriſtiſch und beweiſt daß das Sin
ken des Frank um über ein Drittel ſeines Wertes auch den Chau
vin ten in Frankreich zu denken gibt Zumal dieſem Sinken der
Währung naturgemäß die Teuerung gefolgt iſt Einzelne
Pariſer Zeitungen führen das Steigen der Jndexziffer um 2
Punkte im Januar geradezu auf die Ruhrbeſetzung zurück

Die deutſchen Vermögen in Amerika

Der Präſident der Vereinigten Staaten hat den Geſetzentwurf
unterzeichnet nach dem die im Kriege beſchlagnahmten Vermögen
ſoweit ſie 10 000 Dollar nicht überſteigen den Eigentümern zurück
gegeben werden ſollen Etwas über 30 000 Perſonen werden durch
dieſes Geſetz ihr Eigentum in der bezeichneten Höhe zurückerhalten
Außerdem dürften 5000 bis 6000 Patente zurückerſtattet werden
Trotzdem bleiben noch 300 Millionen Dollar den Amerikanern
als Kriegsentſchädigung Die Beſtimmungen des Verſailler Ver
trages durch die die bisherigen Grundſätze der Freiheit des
Privateigentums im Kriege umgangen worden ſind werden alſo
nur zum kleinen Teil wieder gut gemacht

h e W R 3 Cein unerhörter Erfolg Seine Stellung beim König befeſtigte
ſich immer mehr und er ward bald einer ſeiner vornehmſten Rat
geber Aber der Tod des Königs ſtürzte ihn in neue Wirrniſſe
Die Angriffe der Hochkirche gegen die Diſſidenten nahmen unter
der Königin Anng wieder zu Die Gefahr war groß und niemand
wagte ſich der Angegriffenen anzunehmen Da täuſchte Defoe 1703
ſeine Gegner durch eine meiſterhafte Satire in der er den Ton der
ärgſten Hetzer anſchlug Im gegneriſchen Lager wurde die Schrift
mit Jubel begrüßt Als bekannt wurde daß Defoe ſie geſchrieben
mußte er fliehen ſtellte ſich aber ſpäter ſelbſt den Gerichten Drei
wul mußte er in London öffentlich am Pranger ſtehen aber dieſe
Schmach wurde für ihn zum Triumph denn das Volk belegte den
Platz auf dem er ſtand mit Teppichen und Blumen Dann wurde
er Lingekerkert 1704 wurde er entlaſſen und das Rad ſeines Schick
ſals drehte ſich wieder einmal nach der anderen Seite Lord
Harles der damalige Miniſterpräſident ſuchte ſich die gewandteſte
Feder des Reiches zu ſichern Defoe wurde als Unterhändler nach
Schottland gejandt wo er durch ſein liebenswürdiges Weſen
ſeinen ſchlagfertigen Witz weſentlich dazu beitrug daß die Ver
handlungen mit der Vereinigung Englands mit Schottland
endigten

Im Jahre 1709 zog ſich Defoe auf ein einſames Landgut im
nördlichen England zurük Beim Tode der Königin Anng aber
trat er wieder mit Flugfſchriften hervor in denen er mit großem
Erfolg ſich für das Haus Hannover einſetzte Die Hannoveraner
kamen auf den Thron und alle Anhänger wurden belohnt nur
Defoe ging leer aus Er war viel zu beſcheiden um ſeine Ver
dienſte mit dem nötigen Nachdruck geltend zu machen

Defoe lebte damals in bitterſter Armut Jm Frühjahr 1719
erſchien dann das Werk das ſeinen Namen über den ganzen Erd
ball tragen jollte ſein Robinſon Cruſoe Es iſt bekannt
daß die Erlebniſſe des Matroſen Selkirk L manche Anregungen
dazu gegeben hatten aber was er aus dieſen Erlebniſſen gemacht
hot das ſichert ihm einen Platz unter den Unſterblichen der Welt
literatur Defoe konnte zunächſt keinen Verleger dafür finden
endlich nahm ſich der Verleger W Taylor des Manufkriptes anund berahlte 10 Pfund dafür Der Erfolg war beiſpiellos Jn
den Wüſten der Votany Bai wurde der Robinſon mit demſelben

Entzücken geleſen wie in London Paris und Pelersburg er wurde
jn alle Sprachen überſetzt unb unter dem Titel Perle des Ozeans
ſogär ein Lieblingsbuch der Araber

Hefe Deh auf den Rodinſon noch mehrere Romane folgen
bie trotz vieler Vorzüge ſein Tr nicht erreichten aber dem
wel berühmten Schriftſteller viel Geld einbrachten daß er ſichgar ein kleines Vermögen zurücklegen konnte Dieſes Bern

rät er unbedachtſämerweiſe ſeinem älteſten Sohn ab der a
rinen Eltern die ausbedungene nen vorenthielt Defſoer Millionen von Kinderherzen die ſeligſten Stunden vereltet

t ſtarb in Dürfligkeite in London am 24 W 1731 faſt1 Jahre alt aus Gram über die Herzloſigteit des eigenen Kindes

Das Verankworkungsbewußtſein der Sozlaldemokrafe

Es wird nachgerade Zeit mit der neuen Dolchſtoßlegende die
in letzter Zeit von deutſchnationalen Blättern ſo eifrig kultiviert
wurde Schluß zu machen Jn ſeiner letzten innerpolitiſchen
Wochenſchau in der Kreuzztg ringt ſich ſogar Graf Weſtarp
einige Worte der Genugtuung über die jüngſten Erklärungen der
ſozialdemokratiſchen Führer Wels und Breitſcheid ab Jndeſſen
hat in einer Rede in Dortmund der ſozialdemokratiſche Partei
vorſihende Wels jene Erklärung noch einmal unterſtrichen und be
tont die Sozialdemokratie müſſe auch in der Oppoſition eine ver
antwortungsbewußte Politik treiben weil ſie Regierung von
morgen ſein könne vielleicht ſein müſſe Ob dieſe Formulierung
glücklich war darüber läßt ſich ſtreiten Wenn Wels dabei die
Ueberzeugung ausſprach daß die wirtſchaftlichen Notwendigkeiten
ſtärker ſind als Frankreichs politiſche Ziele ſo hat er damit nur
der allgemeinen deutſchen Ueberzeugung Ausdruck verliehen Auch
der preußiſche Jnnenminiſter Severing hat in einer Rede in Mün
ſter die Aufforderung von linksradikaler Seite die Sozialdemo
kartie müſſe die Cuno Regierung bekämpfen als politiſche
Kinderei zurückgewieſen und die Verantwortungspflicht ſeiner
Partei ſtark unterſtrichen Die Einleitung von Verhandlungen
deutſcherſeits lehnte er dabei ab Wer nach dieſen Erklärungen
welche die Sozialdemokratie geſchloſſen in der nationalen Abwehr
front zeigen immer noch Dolchſtoßvorwürfe erhebt arbeitet Poin
caré in die Hände

Jur Verbilligung der Hausbrandkohle
Der Reichsrat hat eine Entſchließung angenommen daß die

Reichsregierung Maßnahmen zur Verbilligung und zur Erleichte
rung des Bezuges des Hausbrandes für die bedürftigen Volks
kreiſe die gemeinnützigen Anſtalten und die öffentlichen Schulen
in die Wege leiten ſoll Die Teuerung der Kohle hat tatſächlich
nicht nur für die Bedürftigen ſondern auch für die mäßzig be
mittelten Kreiſe kaum erträgliche Zuſtände geſchaffen deren Ab
hilfe dringend erforderlich iſt

Ungeklärte Lage in Angorg

Konſtantinopel 6 März Eig Drahtmeldung Jn Angora
dauert die Periode der Ungewißheit und des Abwartens noch an
Kemal Paſcha erklärte den türkiſchen Preſſevertretern daß ſeit der
Rückkehr der türkiſchen Delegierten aus Lauſanne keine Aende
rung der Lage eingetreten ſei da weder ein Schritt nach dem
Kriege noch nach dem Frieden hin gemacht worden ſei Frieden
und Krieg hingen nach wie vor von den Alliierten ab Der
Sonntag war für die Regierung ein ſchlechter Tag Von 51 ein
geſchriebenen Abgeordneten ergriffen drei das Wort die die Re
gierung heftig angriffen Der Abgeordnete von Adria
anopel und Trapezunt forderte die ſofortige Löſung der
Frage von Moſſul Wenn die e en die Regie
rung noch fortdquern ſo glaubt man daß die Mehrheit für den
Vertragsentwurf eintreten wird Jn dieſem Falle hält man eine
Regierungskriſe für möglich Die Mehrheit beſteht augenblicklichaus einer Gruppe die Semat freundlich geſinnt iſt Die offizielle
Preſſe von Angora dementiert die Meldung wonach Porncaré
einen Schritt bei der Regierung unternommen habe um ihr neue
Konzeſſionen zu unterbreiten Jn zuſtändigen politiſchen Kreiſen
ſpricht man von einer neuen Konferenz zwiſchen den Türken
und den Alliierten um die Lauſanner Verhandlungen fortzuſetzen
Dieſe würde in Prinkipo ſtattfinden
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Die Fiviliſation in Gefahr

Jn der Madrider Zeitung A B finden wir
folgende ſatiriſchen Anmerkungen

Haben Sie geſehen was für ein plumper brutaler unbändi
Kerl mein Nachbar iſt

Er ſträubt ſich dagegen daß wir ſeinen Garten benutzen und
die Speiſen in ſeinem Eßzimmer an uns nehmen und zwar nur
weil wir in einen Teil ſeines Hauſes eindringen und uns an
eignen was er in ſeiner Vorratskammer aufbewahrt und weil
wir ſeine Kinder verprügelt haben

So könnte man die Proteſte wiedergeben die die Franzoſen
loslaſſen weil Monſieur Dupont und Madame Durand das Leben
im unbeſetzhen Deutſchland wenig angenehm finden

Weiß Gott Es iſt unerklärlich warum die Deutſchen in
München und Berlin die Untertanen des Herrn Poincare nicht
mit offenen Armen aufnehmen Die Franzoſen rücken in die
deutſchen Städte ein beläſtigen verfolgen töten die Einwohner
und kerkern ſie ein und erklären im Namen ihrer Kanonen das
iſt mein Eigentum legen den Deutſchen das Recht des Stärkeren
mit ihren Bajonetten auf plündern vertreiben und quälen die
friedlichen Bürger aber alles iſt die Liberte der Eſprit und
die Gräce Frrrankreichs

Kurz und gut die Deutſchen haben an der Ziviliſation noch
keinen Anteil und wollen ſich auch nicht ziviliſieren Sie wiſſen
nicht die Ehre zu ſchätzen die ihnen rrrankreich erweiſt wenn es
ihnen ſeine ſchwarzen Kulturträger ſchickt Während ein Soldat
Frrrankreichs in Düſſeldorf ein Kind umbrtingt weigern ſich die
Voches die Franzoſen in den Berliner Hotels zu beherbergen Esiſt unerhört

Dieſes barbariſche Benehmen der t zeigt daß ſie im

ger

geheimen die Revanche vorbereiten und daß ſie den Vertrag von
Verſailles das neue Evangelium der Menſchlichkeit nicht achten

Es iſt nun Zeit daß ſich die Welt für Frrankreich gegen dieſe
unverbeſſerlichen Deutſchen ins Zeug legt Die Jntellektuellen
die Karikaturiſten die Politiker aller Länder die ten als
die Retterin des Rechts und der Ziviliſation beſingen müſſen
einen neuen Lobgeſang anſtimmen Daß ſich die Bedienten in
Berlin weigern einem w zu ſervieren weilFrrrankreich aus u land eine Wüſte machen will das i
eine Beleidigung für die culture e die die Welt nicht zu
laſſen darf Wir verſtehen daher nicht daß ſich die Verteidiger des
friedlichen Frrrankreichs ſo ſtumm verhalten
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